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Beschlussvorschlag: 

Auf der Grundlage des § 22 Absatz 3 KV M-V und des § 5 der Verordnung zum Kommunalen Haushalts-

konsolidierungsfonds Mecklenburg-Vorpommern (KHKFondsVO M-V) vom 17.12.12 wird die der Stadt-

vertretung vorgelegte Konsolidierungsvereinbarung zwischen dem Land Mecklenburg-Vorpommern und 

der Stadt Neubrandenburg über die Zuweisung einer Konsolidierungshilfe nach KHKFondsVO M-V 

(ENTWURF - Stand: 05.10.16) bestätigt und der Oberbürgermeister beauftragt, die Konsolidierungsver-

einbarung mit dem Ministerium für Inneres und Sport abzuschließen. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Gesetzlicher Haushaltsausgleich im Ergebnis- und Finanzhaushalt (siehe Vereinbarung). 

 

Begründung: 

Die Stadt Neubrandenburg beantragte am 13.12.13 auf der Grundlage des § 5 KHKFondsVO M-V eine 

Konsolidierungshilfe, die die Stadt bei ihren Anstrengungen, eigenständig und auf Dauer den vollständi-

gen Haushaltsausgleich zu erreichen, unterstützen soll. 

 

In Umsetzung dieser Zielstellung wurde nach Beschluss der Stadtvertretung Neubrandenburg am 

07.11.13 zwischen dem Ministerium für Inneres und Sport am 22.05.14 eine Vereinbarung zur Entsen-

dung eines beratenden Beauftragten geschlossen. Die Tätigkeit des beratenden Beauftragten (PwC – als 

beauftragtes Beratungsunternehmen) sollte sich auf die Bereiche SIM, NEUWOGES, VZN und freiwillige 

Aufgaben im Kernhaushalt, insbesondere Sport- und Kulturförderung konzentrieren. 

 

Durch den beratenden Beauftragten wurden am 19.05.16 Maßnahmenvorschläge zur Haushaltssiche-

rung vorgestellt, am 08.06.16 vertiefend erörtert und am 06.10.16 aufgrund der Stellungnahme der 

Stadt vom 25.08.16 als Abschlussbericht finalisiert in der Lenkungsgruppe und im Hauptausschuss vor-

gestellt. Die entsprechend der Stellungnahme der Stadt modifizierten Maßnahmenvorschläge des bera-

tenden Beauftragten sowie die eigenen Vorschläge sind in das Haushaltssicherungskonzept 2016 bis 

2027 eingeflossen. Im Ergebnis der Diskussion in den Ausschüssen und mit dem Ministerium für Inneres 

und Sport wurde das Haushaltssicherungskonzept per Änderungsblatt angepasst. Das damit vorliegende 

Haushaltssicherungskonzept erfüllt die gesetzlichen Ansprüche des § 43 Abs. 7 KV M-V zum vollständi-

gen Haushaltsausgleich und ist Voraussetzung und Bestandteil der Konsolidierungsvereinbarung.  

 

Die Stadt Neubrandenburg verpflichtet sich danach, alle Anstrengungen zu unternehmen, durch Umset-

zung der Haushaltssicherungsmaßnahmen und einer sparsamen und wirtschaftlichen Haushaltsführung 

den in der Finanzrechnung zum 31.12.15 ausgewiesenen Fehlbetrag in Höhe von vorläufig 

90.872.256,99 EUR unter Berücksichtigung der Zuweisung einer Konsolidierungshilfe in Höhe von vor-

läufig insgesamt 27.000.000,00 EUR bis zum 31.12.27 auf mindestens 0 EUR zurückzuführen. 

Die Konsolidierungsvereinbarung wird für die Jahre 2016 bis 2020 geschlossen und enthält zusammen-

gefasst nachfolgende Konsolidierungsziele und –hilfen. 

Jahr Konsolidierungs-

ziele (in EUR) 

Konsolidierungs-

hilfe (in EUR) 

 

2015 2.000.000,00 2.500.000,00  

2016 2.853.000,00 3.500.000,00  

2017 2.660.750,00 3.500.000,00  

2018 2.448.400,00 3.500.000,00  

2019 10.663.894,00 14.000.000,00 dav. 4.000.000, 00 für Teilziel 2019 bedingt rückzahlbar 

2020 3.786.744,00 (4.000.000,00)  in 2019 enthalten 

 24.412.788,00 27.000.000,00  
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